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S e n i o r e n – N e w s

                            ============================================= 

Grünkohlessen

Wie Anfang jeden Jahres haben wir auch dieses Mal zu unserem gemütlichen Beisammensein mit Grünkohlessen in die „Fischerhütte“ nach Emsdetten-Austum eingeladen.
Leider konnten nur etwa 30 Seniorinnen und Senioren der Einladung folgen, was sich aber in keiner  Weise auf die Stimmung auswirkte.

Es wurde wieder fleißig diskutiert und Erfahrungen ausgetauscht, wobei die Erinnerung an die aktive Zeit nicht zu kurz kamen. Nach dem Kaffeetrinken gab Klaus Büscher einen Bericht über die Arbeit der Gewerkschaft und aus dem örtlichen Personalrat.

Dabei streifte er auch das brandaktuelle Thema „Polizeireform“ und verschiedene politischen Planungen dazu.

Zur Frage der weiteren Seniorenarbeit in der GdP Kreisgruppe Steinfurt, wurde von den Gästen der Vorschlag gemacht, doch mal einen Einführung- oder Fortbildungskurs für die Arbeit am Computer zu arrangieren, was vom Vorsitzenden und dem APS gern aufgegriffen und weiter verfolgt wird.

Abgerundet wurde das Treffen mit dem sehr schmackhaften Grünkohlessen und es war wieder mal eine äußerst gelungene Veranstaltung zur Zufriedenheit aller Gäste.
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Besuch in den Niederlanden

Auf Einladung von Ben Witbreuk besuchte der APS der GdP Kreisgruppe, Jo. Paschke, am 11.01.06 den niederländischen Kollegen und Seniorenvertreter  der GdP.-Partnerorganisation aus den Niederlanden, dem NPB Twente, in Enschede.                                                                                                      

In gemütlicher Runde kam es wieder zu einem sehr informativen Erfahrungsaustausch über Neuerungen und die  politischen Änderungen beider Länder für die Polzeipensionäre.        

Im Gespräch zu verschiedenen Themen und Fragen zur Organisationen der Polizeibehörden auf beiden Seiten wurde von Ben auch die seit dem 01. Jan. 06 eingeführte neue Krankenversicherung in den Niederlanden erläutert. Danach muss jeder Niederländer über 18 Jahren, und auch jeder in den Niederlanden sozialversicherungspflichtig Tätige, eine eigene Krankenversicherung abschließen. Dazu sind jährlich rund 1100 Euro in die Krankengrundversicherung einzuzahlen. Die kostenlose Mitversicherung für Ehepartner und Kinder über 18 Jahre, die sich noch in der Ausbildung befinden, wurde abgeschafft. Aber auch Senioren, die in Deutschland wohnen und irgendwann einmal in den Niederlanden gearbeitet haben, sind davon betroffen.

Zum Abschluss wurde von Ben`s Ehefrau ein sehr geschmackvolles Grünkohlessen nach holländischer Art zubereitet und serviert. Man war sich einig, dass der Kontakt weiter gepflegt werden müsse.
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                              Jo.Paschke, Frau Witbreuk u.Ben Witbreuk
Bei der Gewerkschaft tut sich doch Einiges

Am 06. Januar hatte die GdP zu einer Demonstration gegen die Kürzungspolitik der Landesregierung aufgerufen. Mehr als 2 000 Kolleginnen und Kollegen aus ganz NRW marschierten durch die City der Landeshauptstadt und erweckten großes Interesse nicht nur bei den Passanten, sondern auch bei den Medien.
Dazu waren auch 400 aus dem Münsterland angereist. In der Kundgebungsrede von Frank Richter machte er die Misere der Polizei deutlich. So würden Großeinsätze nur noch mit 12-Stunden-Schichten, Dienstfrei- und Urlaubssperren zu bewältigen sein. Hunderttausende von Überstunden seinen angesammelt worden, trotz 41-Stunden-Woche und Lebensarbeitszeitverlängerung. Als Ausgleich sei das Gehalt um bis zu 6 % gekürzt worden. Weitere Kürzungen sind geplant.

Dabei war auch u.a. die Neuordnung der Kreispolizeibehörden ein Thema. Besonders betroffen ist hiervon auch die KPB Steinfurt, wozu der Landrat Thomas Kubendorff bereits erklärt hatte, dass mit der Reform 40 Polizeibeamte mehr auf die Straße gebracht werden. 

Klaus Büscher zweifelte das jedoch an: „Davon kann keine Rede sein. In Köln und Aachen läuft seit Jahren ein fast identisches Modell. Hier versieht nicht ein Beamter mehr Dienst auf der Straße. Das wird hier nicht anders sein.

Die Reaktion des Ministerpräsidenten Rüttgers:

„Ich bin nicht unbeeindruckt, wenn tausende Polizisten hier demonstrieren“.

Lösung zu dem Rätsel:

Und hier die Auflösung zu unserem Quiz aus der Dezemberausgabe. Die Frage lautete:
Was ist bei der Polizei ein  „Produktübergreifender Spezialmanager“?

Die richtige und unglaubliche Antwort war:

B. Schutzbereichsleiter in Köln

Unsere Chance

– aktiv bleiben -

mitgestalten, mitmachen, mitbestimmen.
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